
  
    
      Cupcakes und Zyanid

      
        DIE CUPCAKE-KAPRIOLEN KULINARISCHER COZY-KRIMI SERIE

        BUCH EINS

      

    

    
      
        POLLY HOLMES

      

    

    
      
        
          [image: Gumnut Press]
        

      

    

  


  
    
      
        
          
          

          
            Inhalt

          

        

      

    

    
    
      
        Cozy-Krimis von Polly Holmes

      

    

    
      
        Kapitel Eins

      

      
        Kapitel Zwei

      

      
        Kapitel Drei

      

      
        Kapitel Vier

      

      
        Kapitel Fünf

      

      
        Kapitel Sechs

      

      
        Kapitel Sieben

      

      
        Kapitel Acht

      

    

    
      
        Verbinde dich mit Polly

      

      
        Über die AutorinImage

      

      
        Vorgeschichte - Cupcakes und Verschwörung (Die Cupcake-Kapriolen)

      

      
        Cupcakes und Zyanid (Die Cupcake-Kapriolen Buch 1)

      

      
        Cupcakes und Flüche (Die Cupcake-Kapriolen Buch 2)

      

      
        Cupcakes und Leichen (The Cupcake Capers Buch 3)

      

      
        Mistelzweig und Mord (The Cupcake Capers Buch 4)

      

      
        Tödliche Samt-Cupcakes (The Cupcake Capers Buch 5)

      

      
        Melting Pot Café - Ein paranormaler Cozy-Krimi Serie Reihe in Lesereihenfolge

      

      
        Buch 2 Frohes Tödliches Neues Jahr

      

      
        Buch 3 Muffins und Magie

      

      
        Buch 4 Mistelzweige, Mord & Chaos

      

      
        Buch 5 Ein tödliches Verschwinden Down Under

      

      
        Buch 6 Schwarzmagischer Mord

      

      
        Buch 7 Cupcakes & Kessel

      

      
        Buch 8 Ein Fluch zu viel

      

      
        Buch 9 Ein Akt des Mordes

      

      
        Buch 10 Baiser, Bräute & Bösewichte

      

    

    

  


  
    
      Urheberrecht

      Dieses Buch ist ein Werk der Fiktion. Die Namen, Charaktere, Orte und Vorfälle sind Produkte der Fantasie des Autors oder wurden fiktiv verwendet und sind nicht als real zu verstehen. Jede Ähnlichkeit mit lebenden oder verstorbenen Personen, tatsächlichen Ereignissen, Orten oder Organisationen ist rein zufällig.

      Veröffentlicht von Gumnut Press

      Urheberrecht © 2019 Polly Holmes

      Lektoriert von Nina S. Gooden (www.greenteaandpinkink.com)

      Umschlag von Mariah Sinclair (www.thecovervault.com)

      Alle Rechte vorbehalten. Kein Teil dieses Buches darf in irgendeiner Form oder mit irgendwelchen Mitteln, elektronisch, mechanisch oder anderweitig, die jetzt bekannt sind oder künftig erfunden werden, ohne Erlaubnis des Autors verwendet oder reproduziert werden, außer in Form kurzer Zitate in kritischen Artikeln und Rezensionen.

      Diese Formen umfassen, sind aber nicht beschränkt auf Xerografie, Fotokopie, Scannen, Aufnahme, Verbreitung über das Internet, Informationsspeicherung und Abrufsysteme.

      Aufgrund der dynamischen Natur des Internets können sich die in diesem Buch enthaltenen Webadressen oder Links seit der Veröffentlichung geändert haben und möglicherweise nicht mehr gültig sein.

    

  


  
    
      Für meine Schwester Tracey

      Deine Hingabe und dein Engagement, einen Unterschied in der Welt zu machen, sind eine wahre Inspiration.

      Ich liebe dich

    

  


  
    
      
        
          
          

          
            Cozy-Krimis von Polly Holmes

          

        

      

    

    
      Melting Pot Café Serie

      Kürbiskuchen & Zaubertränke #1

      Tödliches Frohes Neues Jahr #2

      Muffins & Magie #3

      Mistelzweig, Mord & Chaos #4

      Ein tödliches Verschwinden Down Under #5

      Schwarzer Magie Mord #6

      Cupcakes & Kessel #7

      Ein Fluch zu viel #8

      Ein Akt des Mordes #9

      Baiser, Ehe und Mord #10

      

      Cupcake-Kapriolen Serie

      Cupcakes und Verschwörung - Vorgeschichte

      Cupcakes und Zyanid #1

      Cupcakes und Flüche #2

      Cupcakes und Leichen #3

      Mord und Mistelzweig #4

      Tödliche Samt-Cupcakes #5

      

      PAWS - Polizeibehörde für Hexen und Gestaltwandler

      Mord im Dienstmädchenkostüm - Vorgeschichte

    

  


  
    
      
        
          
          

          
            Kapitel Eins

          

        

      

    

    
      „ALLE UNVERHEIRATETEN DAMEN BITTE VORTRETEN."

      Charlotte McCorrson stand versteckt im hinteren Teil des Festsaals, halb verborgen hinter einem burgunderroten und weißen Ballontopiary-Baum.

      Toll. Zeit für den Brautstraußwurf, genau das, was ich brauche. Damit jeder Mann im Raum weiß, dass ich immer noch Single bin.

      Als Beth sie zur Hochzeit einlud, war sie überglücklich gewesen. Schließlich waren sie gute Freundinnen, seit Clair und ihre Familie vor drei Jahren nach Ashton Point gezogen waren. Was sie nicht geplant hatte, war, bis zur Hochzeit immer noch Single zu sein.

      Sie könnten genauso gut eine Anzeige auf der Titelseite der Ashton Point Chronicle schalten. Sie konnte es schon vor sich sehen: „Ashton Points Meister-Cupcake-Bäckerin außerordentlich kämpft damit, einen Ehemann zu angeln. Könnte ihr diese besondere Zutat fehlen, nach der alle Männer suchen? Was stimmt nicht mit der rothaarigen Schönheit?" Sie war überglücklich gewesen, als Beth und Lincoln CC's Simply Cupcakes gebeten hatten, eine Hochzeitstorte zu entwerfen, die auf Charlottes preisgekrönten Cupcake-Designs basierte.

      „Charlotte? Was machst du hier hinten?" Eine zierliche Stimme ertönte hinter ihr.

      Sie wirbelte herum, ihr Atem stockte, als ihr Blick auf eine Vision in Weiß fiel. In einem bodenlangen Empire-Kleid von Karen Willis Holmes aus Satin mit besticktem Tüllüberwurf sah Beth aus wie ein Engel. In der Kirche war kaum ein Auge trocken geblieben, als sie den Gang hinunter zu ihrem gutaussehenden Prinzen schritt. Die märchenhafte Hochzeit, von der jede Braut träumt.

      Charlotte versteifte sich, als Beth ihre Arme um ihren Hals warf und sie drückte. „Ich hatte noch keine Gelegenheit, mich richtig für die wundervolle Cupcake-Präsentation zu bedanken, die du gemacht hast. Es war wirklich die Torte meiner Träume. Ich bin so froh, dass du meinen besonderen Tag mit mir teilen konntest. Es wäre nicht dasselbe gewesen ohne dich und Clair hier", sagte sie mit einem strahlenden Lächeln.

      „Gern geschehen, ich hätte es um nichts in der Welt verpasst. Ich bin so froh, dass es dir gefallen hat", sagte Charlotte mit gedämpfter Stimme. Ihr Mund war halb von blonden Haarfransen bedeckt, die einen metallischen Haarspraygeschmack auf ihrer Zunge hinterließen.

      Beth zog sich zurück und ihre Blicke hielten sich fest. „Gefallen? Ist das dein Ernst? Ich habe es geliebt." Ein Blitz elektrischer Energie lief Charlotte den Rücken hinauf. Sie genoss den Kick, den sie bekam, wenn sie die Freude sah, die ihre Cupcakes anderen bereiteten. „Und wenn irgendjemand denkt, er könne die Reste heute Abend mit nach Hause nehmen, hat er sich geschnitten. Das ist alles, was ich essen werde, bis wir nächste Woche in die Flitterwochen fahren."

      Beide Damen brachen in Gelächter aus. Beths Glück begann auf Charlotte abzufärben.

      „Hast du den Zeremonienmeister nicht gehört? Du musst zur Tanzfläche kommen. Ich bin dabei, den Brautstrauß zu werfen."

      Charlotte zuckte bei dem Gedanken zusammen. „Nein, nein, es ist schon gut. Ich bin wirklich okay damit, mich zurückzuhalten und jemand anderen im Rampenlicht stehen zu lassen." Sie hatte geplant, sich bis zur Hochzeit Hals über Kopf in den Mann ihrer Träume zu verlieben.

      Ich schätze, das Leben läuft nicht immer nach Plan.

      Ein Hauch von Enttäuschung trübte Beths Ausdruck. „Ich kann nicht glauben, was ich da höre. Deine Oma würde sich im Grab umdrehen, wenn sie wüsste, dass du den Brautstraußwurf auslässt. Du weißt, wie sehr sie Traditionen liebte."

      Wärme erfüllte Charlottes Herz. Ihre Großmutter schätzte ihre Unabhängigkeit. Sie war der Grund, warum sie überhaupt nach Ashton Point gezogen waren.

      Sie schüttelte den Kopf. „Ich bin glücklich damit, von der Seitenlinie aus zuzuschauen. Außerdem ist ein Moshpit von Single-Frauen, die wie gackernde Hühner herumspringen und alle nach ihrem Stück vom schwer fassbaren Traum haschen, nicht wirklich meine Vorstellung von Spaß."

      „Das ist etwas, das ich gerne sehen würde." Eine raue Stimme hallte in ihrem Ohr wider.

      „Entschuldigung?" Charlotte drehte sich um und sah Lincolns Trauzeugen grinsen wie die Grinsekatze.

      „Ein Moshpit von Single-Frauen, die wie gackernde Hühner herumspringen", sagte er mit einem frechen Grinsen. „Definitiv etwas, wofür ich Geld bezahlen würde."

      Beth seufzte, verdrehte die Augen und boxte ihn spielerisch in die Schulter. „Hör auf damit, Liam."

      Liam... Mmmm. Warum sind eigentlich alle Männer namens Liam so umwerfend? Liam Hemsworth, Liam Neeson.

      Gebräunt, groß und gutaussehend, blitzte er Charlotte ein schiefes Lächeln zu und ein Funke Interesse zuckte in ihrem Bauch.

      Ihr Blick fiel auf ihre Schwester Clair, die hinter Liam wild winkte.

      Gerettet durch die Glocke.

      „Es tut mir leid, Beth, aber es sieht so aus, als bräuchte Clair mich."

      „Charlotte, da bist du ja. Ich habe dich überall gesucht", sagte Clair, als sie sich zu ihnen gesellte und ihren tiefroten Pferdeschwanz über die Schulter warf.

      „Warum, stimmt etwas nicht?" Alarmiert traf es Charlotte mitten in die Brust. „Bitte sag mir nicht, dass uns die Cupcakes ausgegangen sind? Es sollten genug für alle da sein. Ich habe Unmengen extra gemacht."

      Beth verschränkte die Arme vor der Brust und runzelte die Stirn. „Ja, sag mir nicht, dass sie uns ausgegangen sind, sonst muss die Bridezilla, die ich in mir versteckt habe, vielleicht einen Gastauftritt hinlegen."

      „Bridezilla?" Liam hob eine Augenbraue. „Das finde ich sehr schwer zu glauben."

      „Wenn es um Charlottes Cupcakes geht, kannst du es ruhig glauben", schnappte sie und hielt seinen strengen Blick mit ihrem fest.

      „Alle beruhigen sich, es gibt genug Cupcakes." Clair lächelte und hakte sich bei ihrer Schwester ein. „Ich habe Charlotte für den Brautstraußwurf gesucht. Nichts ist besser als ein kleiner Wettbewerb zwischen Schwestern."

      Ein Grinsen breitete sich auf Beths Gesicht aus und sie klatschte in die Hände. „Wunderbar. Ich mache mich am besten bereit. Viel Glück", rief Beth über ihre Schulter, als sie davoneilte.

      „Das sollte ein Anblick werden. Ich lasse euch zwei Damen sich vorbereiten. Ich würde ungern derjenige sein, der euch von eurem Platz in der Hühnerschar abhält", sagte Liam mit einem Lächeln, als er zurück zum Brauttisch am oberen Ende der Tanzfläche schritt.

      Clair hob eine Augenbraue. „Hühnerschar?"

      „Vergiss es." Charlotte schüttelte den Kopf.

      „War das nicht der Trauzeuge?", fragte Clair und führte Charlotte energisch zur überfüllten Tanzfläche.

      Charlotte nickte.

      Es war definitiv DER beste Mann.

      Sie beobachtete seine sich entfernende Gestalt, und ihr Blick schien ein Eigenleben zu führen. Er wanderte über seine breiten Schultern, zu seiner schlanken Taille und seinem straffen Hintern. Ihre Wangen wurden heiß, als sie sich vorstellte, wie er wohl ohne seinen Anzug aussehen würde.

      „Wie war noch mal sein Name?", fragte Clair, wurde aber mit Schweigen bedacht. „Erde an Charlotte", sagte sie und schnippte gegen Charlottes Stirn, als würde sie eine Fliege vom Handrücken verscheuchen. „Wie heißt er?"

      „Aua." Charlotte rieb sich die Stirn. „Schon gut. Ich hab dich beim ersten Mal gehört. Liam. Er heißt Liam."

      Charlottes Magen verkrampfte sich, als Clair sie mit auf die Tanzfläche zerrte.

      „Okay, meine Damen. Sind wir bereit für den Brautstraußwurf?", dröhnte die tiefe, raue Stimme des Moderators durch den Raum.

      Charlottes Körper verkrampfte sich, als ohrenbetäubende Schreie der unverheirateten Frauen die Luft durchschnitten.

      Oh je, könnte das noch peinlicher sein?

      Obendrein dröhnte Beyoncés Single Ladies, als Beth in den Mittelpunkt trat.

      Charlotte stockte der Atem, als ihr Blick Liams verschmitztes Grinsen vorne im Raum einfing.

      Was soll das Grinsen?

      Um sie herum brach Jubel aus, und ihre Augen weiteten sich, als Beths Brautstrauß in einer geraden Linie direkt in ihre Arme flog.
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      Charlotte stand in der Küche, ihre Lungen leer von Luft, während die Zeitungsschlagzeile sie wie ein unerwünschter Albtraum anschrie. Sie hielt die Morgenzeitung in ihren eiskalten Fingern. Cupcake-Killer!

      Beths Hochzeit war das Ereignis des Jahres gewesen, der perfekte Ort, um ihre kulinarischen Fähigkeiten zu präsentieren. Die ganze Stadt war gekommen, um zu sehen, wie sie endlich mit Lincoln Wade, Ashton Points begehrtestem Junggesellen, den Bund fürs Leben schloss. Jeder, der Rang und Namen hatte, war da gewesen, was mehr Werbung für ihr Geschäft, CC's Simply Cupcakes, bedeutete.

      „Das glaube ich einfach nicht." Ihre Hände zitterten, als sie den Artikel auf der Titelseite las. Definitiv nicht die Titelseite, die sie sich gestern Abend auf der Hochzeit vorgestellt hatte. „Warum sollten sie denken, dass meine Cupcakes jemanden getötet haben?"

      Ihre Augen klebten an dem Zitat am Ende der Seite neben ihrem Bild.

      Arzt sagt, zwei beliebte lokale Stadträte befinden sich in kritischem Zustand und zeigen Anzeichen einer Zyanidvergiftung.

      „Zyanidvergiftung? Wovon reden die?", fragte sie und brach auf dem Küchenstuhl zusammen, als ihre Knie nachgaben. „Ich koche nicht mit Zyanid. Gäste sagen, dass sie sich unwohl fühlten, nachdem die Torte angeschnitten und die Cupcakes verteilt wurden."

      Definitiv nicht von meinen Cupcakes.

      Brennende Hitze brodelte in ihren Adern. Es würde die Hölle losbrechen, sozusagen, wenn ihre Schwester Clair von diesem Debakel hörte. Zum Glück war Cassidy für die nächsten zwei Wochen bei Mum und Dad in New York zu Besuch. Zumindest wird sie nicht von diesem Albtraum beschmutzt.

      Diese Stadt war ihr Zuhause. Sie waren vor etwas mehr als drei Jahren nach Ashton Point an der Zentralküste von New South Wales gezogen, um ihrer älteren Oma zu helfen. „Als ob irgendjemand denken würde, dass ich absichtlich jemanden vergiften würde. Das ist total unfair", sagte sie und knallte die Zeitung auf die Frühstückstheke. Ihr Magen sackte ab, als ihr Blick den Brautstrauß auf der Küchentheke entdeckte.

      „Was ist unfair?", fragte Clair, als sie die Küche betrat.

      Die müde Stimme ihrer Schwester überraschte Charlotte, und ihre Brust zog sich zusammen, als würde sie gewaltsam in einem Schraubstock zerquetscht.

      Verdammt, jetzt gibt's kein Verstecken mehr.

      Sie schnappte sich die Zeitung, bevor Clair die Katastrophe entdeckte, die im Begriff war, ihre Träume zu zerreißen.

      „Was ist unfair?", wiederholte Clair, während sie auf die Nespresso-Maschine zusteuerte und sich den verkrusteten Schlafrest aus den Augenwinkeln wischte.

      Charlottes Puls beschleunigte sich. Sie räusperte sich, stand auf und hielt die Zeitung flach an ihre Brust, bereit, der Musik ins Auge zu sehen. „Ich muss dir etwas zeigen, aber vielleicht solltest du dir erst einen Kaffee holen und dich hinsetzen." Clair war wie ein 1,65 Meter großes, grummeliges Bettmonster mit Zahnschmerzen vor ihrem Morgenkaffee.

      „Um Himmels willen, Charlotte, spuck's schon aus", sagte sie und fuhr sich mit der Hand durch die verknoteten Haare. „Ich habe letzte Nacht nicht gerade viel geschlafen, nachdem wir nach der Hochzeit aufgeräumt haben."

      Charlotte zuckte bei der Erwähnung der Hochzeit zusammen. „Du wirst es so oder so erfahren." Sie seufzte. „Dann lieber, bevor du das Haus verlässt."

      Clairs Augen verengten sich und sie lehnte sich gegen die Theke, die Arme vor der Brust verschränkt. „Okay, genug mit den kryptischen Andeutungen und sag mir einfach, wovon du redest."

      Charlottes Herz sank in die Magengrube. Sie drehte die Zeitung um und hielt den Atem an. Wartend auf die bevorstehende Explosion.

      „Cupcake-Killer!" Clairs amüsiertes, sprudelndes Kichern durchfuhr Charlotte wie ein Dolch. „Das ist lächerlich. Wir kennen Daniel seit drei Jahren und jeder in der Stadt weiß, dass er gerne Geschichten aufbauscht, ohne vorher die Fakten zu prüfen. Du nimmst das doch nicht ernst, oder?"

      „Natürlich nehme ich das ernst."

      „Das ist nur Daniel, der versucht, seine Karriere aufzupolieren. Du und ich wissen, dass da keine Wahrheit dran ist, und ich bin sicher, wenn die Wahrheit ans Licht kommt, wird Daniel seine eigenen Worte fressen müssen." Clair machte sich daran, ihre Masse an tiefroten, buschigen Haaren zu einem unordentlichen Dutt auf ihrem Kopf zusammenzubinden. „Ich bin sicher, es wird sich legen, sobald sie herausgefunden
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